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Preis Gärten & öffentliche Räume Wallis 2020 
Auszeichnung für das Projekt «Jardin de la Croix-Blanche» 
 
Der alle zwei Jahre vom Dachverband JardinSuisse – Valais in 
Zusammenarbeit mit dem Kanton Wallis verliehene Preis «Gärten & öffentliche 
Räume Wallis» soll die Bevölkerung und Behörden für die gute Praxis bei 
Landschaftsarbeiten sensibilisieren. 2020 geht der Preis an das Projekt 
«Jardin de la Croix-Blanche» in Saint-Gingolph, das vom 
Landschaftsarchitekturbüro Atelier Grept Sàrl eingereicht wurde. Zwei weitere 
Projekte erhalten ausserdem eine lobende Erwähnung der Jury: der Park des 
Heims «Les Marmettes» in Monthey von Pascal Bérod und die 
«Landschaftliche und ökologische Revitalisierung des historischen 
Kastanienwalds» in Saint-Gingolph vom Büro InSitu Vivo. 
Der «Preis Gärten & öffentliche Räume Wallis», der vom Dachverband JardinSuisse 
– Valais in Zusammenarbeit mit dem Kanton Wallis verliehen wird, soll die Berufe im 
Bereich der Aussen- und Landschaftsräume würdigen sowie die Bevölkerung und 
Behörden für Landschaftsarbeiten sensibilisieren, die sich zu Qualität und 
nachhaltiger Entwicklung bekennen. In dieser zweiten Ausgabe werden Projekte 
prämiert, die zwischen dem 1. April 2015 und dem 31. März 2020 ausgeführt 
wurden. 
Die Jury unter Vorsitz des Kantonsarchitekten Philippe Venetz hat den «Preis Gärten 
& öffentliche Räume Wallis 2020» dem Projekt «Jardin de la Croix-Blanche» 
verliehen, eingereicht vom Landschaftsarchitekturbüro Atelier Grept Sàrl. Dieser in 
Saint-Gingolph gelegene Park wurde 2019 ausgeführt und hat die Jury durch seine 
stimmige Einbindung in den Kontext des alten historischen Dorfes begeistert sowie 
durch die geschickt getroffenen Entscheidungen, welche das Erbe zur Geltung 
bringen und dem Ort zugleich einen zeitgenössischen Touch geben. 
Zwei weitere Projekte haben ausserdem eine lobende Erwähnung der Jury erhalten. 
Es handelt sich um den Park des Heims «Les Marmettes» in Monthey, der von 
Pascal Bérod ausgeführt wurde, und die «Landschaftliche und ökologische 
Revitalisierung des historischen Kastanienwalds» in Saint-Gingolph durch das Büro 
«InSitu Vivo». 
Die nächste, für 2022 vorgesehene Ausgabe betrifft Projekte, die zwischen dem 
1. April 2017 und dem 31. März 2022 ausgeführt wurden. Informationen zu diesem 
Preis sind unter folgender Adresse zu finden: 
www.vs.ch/de/web/sip/jardinsetespacespublics  
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